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Zunächst wurde ein Frageschild mit dem Titel "Was ist Ge-
walt?" an die Tafel geheftet. Dann erarbeiteten die Schülerinnen
und Schüler unter pädagogischer Anleitung von Polizeihaupt-
kommissar Neitzke ohne Vorgaben eine Stoffsammlung mit
Beispielenzu den einzelnen "Gewaltbegriffen" .Es war interes-
sant zu beobachten, wie engagiert, selbstständig und motiviert
die Drittklässler hierbei ans Werk gingen und auch auf eigene
Erfahrungen mit Gewalt zurückgriffen.
Bemerkenswert war, wie PHK Neitzke auch eine 3. Klasse be-
geistern und motivieren konnte. Er fungierte als Moderator und
nahm sich den einzelnen Erfahrungen der Schülerinnen und
Schüler an.
(EinBeitrag v. PMA Hoffmann, PMA Haug u. PMA Faath)

Erich Kästner-Schule

Am 11. Juni fand auf dem Gelände des Fußballvereins Graben
zum 25. Mal das alljährliche Fußballturnier der Grundschulen
statt. Auch wir, die Erich Kästner-Grundschule, schickten eine
Auswahl unserer besten Fußballspieler der 4. Klassen dort hin.
Angefeuert durch die Mitschüler gelang es uns, erfolgreich die
Vorrunde zu überstehen und sogar bis ins Endspiel zu kommen.
Wir freuten uns sehr, dass wir im Endspiel ausgerechnet gegen
die Mannschaft der Adolf-Kußmaul-Grundschule antreten
konnten. Am Ende stand es 2:0 für Neudorf, und wir bekamen
den großen Wanderpokal und die Siegerurkunde feierlich von
unserem Bürgermeister übergeben.
Am nächsten Tag durften alle Fußballspieler noch einmal vor
den Mitschülern auflaufen und die Glückwünsche zum Sieg ent-
gegennehmen. Besonders bedanken möchten wir uns bei allen
Eltern, die uns geholfen haben, dieses Ziel zu erreichen, unse-
ren Mitschülerinnen und Mitschülern, die eigens mit dem Fahr-
rad gekommen waren, um uns anzufeuern, besonders aber bei
dem Trainer Herr Jäckle und dem Schiedsrichter, Herrn Stall-
bommer, die durch ihre Tipps und Übungen entscheidend zum
Sieg beigetragen haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fußballturnier und hoffen,
den Pokal würdig verteidigen zu können.
Susanne Schütze

Pestalozzischule Graben-Neudorf

Die Pestalozzischule nimmt an Siemens-AZUBI-Offensive
2007 teil - Teamprojekte mit Schülern/innen und
Auszubildenden

Sieben Schüler/innen der Klassenstufe 7 bis 8 nahmen vom
13. bis 15. Juni 2007 nach erfolgreicher Teilnahme an einem
aufwändigen Bewerbungsverfahren an der AZUBI-Offensive
2007teil, die in dem Großen Abenteuerturm Ettlingen Gate e.V.
durchgeführt wurde.

Gemeinsam mit Auszubildenden der Fa. Siemens erlebten die
Schüler/innen die (Hoch-) Seilgartenstationen, bevor es an die
Umsetzung weiterer Stahlseilkonstruktionen ging. Höhepunkt
der Teamaktionen war die Aufstellung einer neuen Riesen-
schaukel.

Die Schüler erlebten Herausforderung, Mut und Abenteuerlust
sowie Stärke durch neue Erfahrungen, Geschicklichkeit und
Teamentwicklung. Grenzerfahrungen wurden erprobt und be-
wältigt.

Im Vordergrund des Kooperationsprojekts standen Kommuni-
kation, Kooperation, Vertrauen, Motivation, Planung l,Ind Ge-
schicklichkeit.

Die Pestalozzischule Graben-Neudorf macht
bewerbungsfit: "Auf die Plätze, fertig - los!"

Bereits seit mehreren Jahren führt die Pestalozzischule Graben-
Neudorf das Berufsvorbereitungsprogramm "Ready, steady -
go!" für Schüler/innen der Klassenstufe 8 durch.

Dabei unterstützen Vertreter/innen örtlicher Betriebe und Ein-
richtungen die Pestalozzischule, indem sie Bewerbungssitua-
tionen und -gespräche mit Schülern/innen simulieren.

Ziel des Programms ist es, den Schülern/innen eine realistische
Selbsteinschätzung auch auf der Basis von Rückmeldung von
außerschulischen Experten zu ermöglichen, die eine Grundvo-
raussetzung für eine erfolgreiche Bewerbung ist.

Folgende Personen unterstützten die Arbeit der Pestalozzi-
schule in diesem Jahr:

v.I.: Frau Schilling, Reisebüro Rufer, Vorsitzende des Handwer-
ker- und Gewerbevereins; Herr Schlindwein, AOK - Die Ge-
sundheitskasse; Herr Richter, Seniorenzentrum Rheinaue; Frau
Münch; Agentur für Arbeit; Fr. Degen-Eßwein, Raiffeisenbank
Hardt-Bruhrain; Frau Heil, Personalberatung & -coaching

Vielen Dank!
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